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Allen Patienten, Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr.

Ihr Apotheker Thomas Olejnik  
und das Team der Rosen Apotheke

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Übrigens: Schenken Sie Gesundheit 
Viele Ideen dafür halten wir für Sie bereit

Ringstraße 28 · 99091 Erfurt
Tel.: 03 61 / 7 91 60 96
Fax: 03 61 / 7 91 61 05

Das Gispi-Journal wünscht  
frohe Weihnachten

Haben Sie nicht auch wieder das Gefühl, 
es sei doch erst Weihnachten gewesen und 
nun schon wieder? Ja, die Zeit rennt. Doch 
tut sie das wirklich? Die Zeit vergeht doch 
eigentlich immer gleich schnell oder gleich 
langsam. Sind es nicht wir, die rennen und 
immer noch dies und das erledigen müssen? 
Sind es nicht wir, die dafür sorgen, dass jeder 
Tag randvoll mit Terminen  und Arbeiten 
vollgepackt ist? Doch nun ist Weihnachten. 
Das Jahr geht zu Ende. Lassen Sie es gemüt­
lich werden in Ihren weihnachtlich deko­
rierten Stuben. Lassen Sie es duften nach 
Lebkuchen, Zimt und Plätzchen. Lassen Sie 
ein bisschen Ruhe und Besinnlichkeit zu. 
Das nämlich ist Weihnachten.
 Wir wünschen Ihnen, liebe Freunde des 
Gispi-Journals eine schöne Adventszeit, 
eine besinnliche Weihnachtszeit, kurzum 
frohe Weihnachten Ihnen allen.
 Wir haben in unserem vorliegenden Jour­
nal vorweihnachtliche Termine, Grüße und 
viele gute Wünsche zusammengetragen 
und veröffentlicht.

Foto: H. Lippmann

Valdeig-Bild für 
unsere Heimatstube

Jürgen Valdeig, der weit über Erfurts Stadt­
grenzen hinaus bekannte Kunstmaler, hat 
jetzt an Harald Baum, einen der Initiatoren 
unserer Heimatstube, wieder ein von ihm 
gemaltes Bild für die Heimatstube überge­
ben. Es ist das nunmehr vierte Bild, das der 
Maler uns geschenkt hat und zeigt einen 
Blick auf die ehemalige Hildebrandtsche 
Mühle vom Kiliani-Park aus.
 Jürgen Valdeig hat eine besondere Bin­
dung zu Gispersleben. Seine Wurzeln väter­
licherseits liegen hier und sein Urgroßvater 
Karl Herbsleb war dereinst in dieser Mühle 
als Prokurist tätig. 

Fortsetzung S. 3

Noch sind nicht alle Backbücher verkauft. 
„Unser Backbuch mit unseren Rezepten“ wird zum Preis von 
6  Euro bei „Schöne Blumen“ in der Bernauer Straße, in der 
Bäckerei Nobis in der Sondershäuser Straße und bei Friseur 
Gräf in der Sondershäuser Straße verkauft. Blättern Sie es 
doch dort mal durch und schauen Sie, ob es nicht etwas für Sie 

selbst oder zum Verschenken ist. Auf jeden Fall wünschen wir viel Freude damit.

Gispersleben bäckt

Rezepte aus Gispersleben

3. überarbeitete und limitierte Ausgabe
Kuchen · Torten · Plätzchen

Unser Backbuch mit 

unseren Rezepten

1
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Sprechstunde im 
Bürgerhaus

Ortsteilbürgermeisterin und Verwal-
tungssprechstunde: Nach wie vor finden 
keine Sprechstunden im Bürgerhaus statt.
In dringenden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-Num­
mer 0361/6551055 an die zuständige Mit­
arbeiterin im Amt für Ortsteile bei der 
Stadtverwaltung Erfurt zu wenden.

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gis-
persleben

Telefon 0361/7442829Ansprechpartner Jens Allheilig 
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar

Lebendiger Adventskalender

Im Gemeindebrief der hiesi­
gen Evangelischen Kirchen­
gemeinde steht geschrieben, 
es gäbe in diesem Jahr wieder einen „Leben­
digen Adventskalender“. Eingeladen wird 
für den 11. Dezember in das Martin-Niemöl­
ler-Haus, für den 14. zu Familie Kurz in der 
Gisbodusstraße 5. und für den 18. Dezem­
ber in die Kita „Arche Noah“. Jeder sei will­
kommen und bitte eine Tasse mitbringen.

Gottesdienste

 Katholische Kirche

• St. Antonius
sonntags, 09.00 Uhr 
Gottesdienst
Sprechzeiten Diakon Mathias Kogler  
und Kaplan Paul Kienemund nach  
Vereinbarung unter 0361 7312585

 Evangelische Kirche

• Kiliani-Kirche
10.12.23, 10.30 Uhr Familiengottesdienst
24.12.23: 
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
17.30 Uhr Meditative Christvesper
26.12.23, 10.00 Uhr Festgottesdienst  
mit Chor
• Viti-Kirche
24.12.23, 17.30 Uhr Christvesper  
mit Krippenspiel
• Martin-Niemöller-Haus
17.12.23, 09.30 Uhr Gottesdienst
25.12.23, 10.00 Uhr Festgottesdienst  
mit Abendmahl
01.01. 24, 16.00 Uhr Segnungsgottesdienst
07.01.24, 09.30 Uhr Gottesdienst
14.01.24, 09.20 Uhr Gottesdienst
21.01.24, 09.30 Uhr Gottesdienst
28.01.24, 09.30 Uhr Gottesdienst
04.02.24, 09.30 Uhr Gottesdienst
11.02.24, 09.30 Uhr Gottesdienst
18.02.24, 09.30 Uhr Gottesdienst
25.02.24, 09.30 Uhr Gottesdienst
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Das nächste Gispi-Journal erscheint im 
voraussichtlich Anfang/Mitte März (Oster-
ausgabe) Denken Sie bitte rechtzeitig an Ihre 
Festtagsgrüße.

Weihnachtsfeuer auf dem 
Amtmann-Kästner-Platz

Der dritte Adventssonntag ist am 
17.  Dezember. Jeder weiß inzwischen 
garantiert: an diesem Tag ist Weihnachts­
feuer auf dem Amtmann-Kästner-Platz.
Und hier ein paar Infos dazu: Das Weih­
nachtsfeuer ist ein Gemeinschaftswerk 
unserer Freiwilligen Feuerwehr, des Orts­
teilrates und der Kirmesgesellschaft. 
 Das vorweihnachtliche Zusammensein 
startet mit einem weihnachtlichen Pro­
gramm, dargeboten von der Musikschule 
Gabel. 
 Mit einsetzender Dämmerung zünden 
unsere Feuerwehrleute das Feuer an. Für 
das leibliche Wohl sorgen alle gemeinsam. 
Die Feuerwehr für Gegrilltes, die Ortsteil­
ratsfrauen für die beliebte Waffelbäckerei 
und die schokolierten Früchtegezauber von  
der Kirmesgesellschaft. Für den Glühwein, 
wenn möglich, bitte wieder eine eigene 
Tasse oder ein Glas mitbringen. 
 Bestimmt kommt auch wieder der Weih­
nachtsmann mit dem Feuerwehr-Auto mit 
kleinen Überraschungen für die Kinder und 
über Streicheleinheiten  freuen sich garan­
tiert die Alpakas von Familie Dr. Kröll. Also: 
wir sehen uns am 17. Dezember und stim­
men uns gemeinsam auf das Fest ein.

Weniger Unrat und  
weniger Teilnehmer

Die Gisperslebener Jagdgenossen­
schaft hatte für den 4. November 
zur Flurfege hier im Ort aufgerufen. 
Einiges war dieses Mal ganz anders, als in den 
Jahren zuvor. Zum einen war auffällig, dass 
sehr viel weniger Unrat in der Natur ent­
sorgt worden war und zum anderen betei­
ligten sich keine Privat personen an der Rei­
nigungsaktion. Die Organisatoren bedan­
ken sich bei denen, die zur Stelle waren, um 
die Aktion zu untersttzen, beim hiesigen 
Karne valsverein, den Gispi-Füchsen und der 
Kirmesgesellschaft sowie bei den Mitglie­
dern der Jagdgenossenschaft. Ein besonders 
herzliches Dankeschön richtet sich an das 
Umweltamt der Stadt Erfurt für die freund­
liche Unterstützung der Flurfege.

Gispi-Füchse: Narrenfahrplan

27.01.2024 Dämmerschoppen,  
Beginn 16 Uhr

28.01.2024 Kinderfasching 
Beginn 15 Uhr

03.02.2024 Senioren- und  
Familiennachmittag, Beginn 15 Uhr

08.02.2024 Weiberfasching 
Beginn 19 Uhr

10.02.2024 Festsitzung 
Beginn 19 Uhr

12.02.2024 Rosenmontagssitzung 
Beginn 19 Uhr
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SCHMÜCKT ALLES
MIT LIEBE.

 Wo euch 
Weihnachten 

überrascht – mit 
kreativen Ideen für 

das Fest der 
Feste.

Jahreswechselwünsche
Der Ortsteilrat wünscht unseren großen und kleinen Einwoh­
nern von Gispersleben eine frohe, besinnliche und friedliche Weih­
nachtszeit. Für den Start in das Jahr 2024 alles erdenklich Gute.
 2023 war wieder ein Jahr mit schönen Ereignissen im Ort, aber 
auch mit Nachrichten aus aller Welt, die uns erschüttert haben. 
 Unsere traditionellen Feste wurden mit viel Einsatz der Vereine 
und ehrenamtlichen Helfern durchgeführt. Die Resonanz in der 
Bevölkerung hat uns wieder einmal bewiesen, wie wichtig solche 
Veranstaltungen sind, und es wird auch weiterhin alles dafür getan, 
dass die Bürger sich an solchen Festen erfreuen können.
 Die Bussi-Bären, deren Name sich mit dem Umzug in Gispers-
lebener Entdecker geändert hat, sind still und heimlich in ihr neues 
Objekt gezogen. Freuen wir uns im kommenden Jahr auf die offi­
zielle Eröffnung. Hoffen wir, dass die Grundschule mit dem Schul­
jahr 2024/2025 mit dem Unterricht in ihrem alten Domizil starten 
kann. Die Zeichen stehen hier auf Gut. 
 Für das Jahr 2024 wünschen wir Ihnen viel Gesundheit und 
Kraft, viel Freude und Erfolg im beruflichen und privaten Umfeld 
und vor allem Frieden für uns alle. Bleiben Sie gesund und passen 
Sie auf sich auf.

Anita Pietsch, Ortsteilbürgermeisterin Gispersleben
Ortsteilrat Gispersleben

Fortsetzung: Jür­
gen Valdeig hat 
unserem Journal 
zwei seiner belieb­
ten Kunstkalender 
für 2024 zur Ver­
fügung gestellt. 
Danke schön. 
 Wir verlosen 
diese Kalender 
unter Ihnen, liebe 
Leser des Gispi-
Journals. Die Frage 
ist ganz einfach 
und hat etwas mit der Geschichte von Gispersleben zu tun: Wie-
viele Jahre gibt es unsere Ortszeitung im übernächsten Jahr? 
 Ihre Antworten geben Sie bitte in den Briefkasten des Journals 
in der Bernauer Straße 33 oder per Mail an info@pr-service-lf.de  
Aus allen richtigen Einsendungen werden zwei Gewinner gezogen. 
Kalender und Bilder von Jürgen Valdeig und viele liebenswerte 
Geschenke bekommen Sie übrigens in der Kunsthandlung Valdeig 
in der Kettenstraße 10 hier in Erfurt. 
 Die Heimatstube hat wieder am 9. Dezember sowie am 6. Januar, 
3. Februar und 2. März geöffnet. Jeweils in der Zeit von 15.00 bis 
17.00 Uhr kann sie an diesen Tagen besucht werden.
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Das Leben ist so. 
Oder anders

Mit diesem Thema befasst sich das Buch 
„Sechzehn“ von der Autorin Manu Wicher, 
die ihren Lebensmittelpunkt in unserem 
Gispersleben hat. Grund genug, sie darum 
zu bitten, dieses Buch in einer Lesung im 
Bürgerhaus vorzustellen. Gern hat sie zuge­
sagt und auch gleich den Chef vom Proof 
Verlag aus Kerspleben mitgebracht, der das 
Buch herausgebracht hat.     Fortsetzng S. 5

Karneval – international

Es ist wieder soweit und die 5. Jahreszeit hat 
begonnen. Wir, die Gispi-Füchse, trainieren 
schon seit langer Zeit und haben auch unser 
diesjähriges Trainingslager bei Kai Grün, 
dem ehemaligen Prinzen, in der Jugendher­
berge Tambach-Dietharz intensiv zur Pro­
gramm- und Kostümgestaltung sowie zur 
Vollendung der Tänze genutzt. Viele neue 
Mitglieder sind in diesem Jahr unserem 
Verein beigetreten. Zudem haben wir wie­
der eine Mini-Garde.  Das jüngste Mitglied 

ist unser Henry, mit 
gerade einmal vier 
Jahren. Alle freuen 
sich schon darauf, 
Sie mit auf die Reise 
an den Nordpol, 
nach Indien, Ame­
rika oder China zu 
nehmen. Also kom­
men Sie vorbei und 
feiern Sie ausgelas­
sen mit den Gispi- 
Füchsen. Unsere 
Ve r a n s t a l t u n g e n 
f inden wieder im 

Vereinslokal, der Gartengaststätte „Nach 
Feierabend“, statt. Für JEDE Veranstaltung 
können Karten ab sofort unter der Telefon­
nummer 0361/733875 vorbestellt werden. 
Wir wünschen unseren Vereinsmitgliedern 
und deren Familien sowie allen Freunden 
des Karnevals in Gispersleben frohe Weih­
nachten, einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und für 2024 alles Gute. Bleibt alle fröhlich 
und gesund.                               Nicole Frenzel
Närrische Termine auf Seite 2
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Wir arbeiten gern hier und  
so soll es auch bleiben

Es war zu lesen und 
zu hören, dass thü­
ringenweit immer 
mehr Apotheken 
schließen. Die Rede 
ist davon, dies sei die 
bisher größte Schlie­
ßungswelle in der 
Geschichte des Thü­
ringer Apotheken­
wesens. In Gesprä­
chen hier in Gispers­
leben ist immer mal 
wieder ein banges: 
„Hoffentlich nicht 
unsere „Rosen-Apo­
theke“ zu hören.
Darf das Gispi-Journal mal ganz zag-
haft diese Sorgen an Sie, Herrn Olejnik, 
den Leiter unserer Rosen-Apotheke 
weitergeben? 
Natürlich dürfen Sie sich mit dieser Frage an 
mich wenden. Leider muss ich Ihnen bestä­
tigen, dass die Zahl der Apothekenschlie­
ßungen sich auf einem noch nie bekann­
ten hohem Niveau befindet. In ganz Thü­
ringen, auch in Erfurt nimmt die Zahl der 
Betriebsstätten kontinuierlich ab. Ein Ende 
ist tatsächlich leider nicht in Sicht.
Was sind aus Ihrer Sicht die Gründe dafür?
Diese sind sehr vielfältig. Die immer weiter 
zunehmende Bürokratie und die seit zehn 
Jahren nicht angepasste Vergütung haben 
sicher einen großen Anteil an der Entwick­
lung und tragen nicht gerade zur Steige­
rung der Attraktivität des Berufes „selb­
ständiger Apothe­
ker“ bei. Von den 
uns allen nerven­
den Lieferengpäs­
sen möchte ich gar 
nicht sprechen. Dar­
über hinaus haben 
wir, wie viele andere 
Branchen auch, mit 
einem erheblichen 
Mangel an Fachkräf­
ten zu kämpfen.
Müssen nun die 
G i s p e r s leb e n e r 
Angst um „Ihre“ 
Apotheke haben? 
Nicht, wenn es nach 
mir geht. Die Rosen-
Apotheke gibt es 
nun bereits seit 30 

Jahren, davon 19 Jahre 
unter meiner Leitung. 
Wir alle arbeiten gern 
hier und so soll es auch 
bleiben. Mein Team und 
ich setzen täglich alles 
daran, unsere Patien­
ten bestmöglich zu ver­
sorgen und zu beraten. 
Der persönliche und 
menschliche Kontakt ist 
uns wichtig. Und damit 
das so bleibt, haben wir 
uns an den bisherigen 
Protestaktionen für die 
Stärkung der „Vor-Ort-

Apotheken“ beteiligt. Ich weiß, dass eine 
geschlossene Apotheke auch für unsere 
Patienten zu Einschränkungen führt und 
ärgerlich ist. Aber lieber einen Tag geschlos­
sen als für immer. Und aus diesem Grund 
werden wir uns auch an zukünftigen Protes­
ten beteiligen. So haben wir am 29. Novem­
ber den Protesttag der Ost-Länder unter­
stützt und waren mit dem gesamten Team 
in Dresden auf der zentralen Kundgebung 
dabei.
 Wir sind der festen Überzeugung, dass 
egal was der Herr Gesundheitsminister für 
verrückte Ideen hat, unsere Patienten eine 
Apotheke vor Ort mit persönlicher Bera­
tung wollen und auch verdient haben. 
Dafür setzen wir uns ein.

Danke für das Gespräch, Herr Olejnik. 
Beste Wünsche an Sie und Ihr Team.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen und sie in gute Hände  
geben? Dann wenden Sie sich an uns! 

Wir suchen für unsere Kunden in Gispersleben und Umgebung: 
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser gern auch als Doppelhaushälfte
• Bau - und Gewerbegrundstücke auch als Abriss

Ihre Vorteile: 
• bonitätsgeprüfte Käufer 
• rasche Abwicklung garantiert 
• Unterstützung bei der Suche von Nachfolgelösungen

ImmobilienCenter Erfurt
Laurie Brezina 
Mobil: 0172 2058192 
Telefon: 0361 545-17141

S   Immobilien

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH

Der Einladung sind viele interessierte Bür­
ger und Bürgerinnen aus Gispersleben, aber 
auch aus Erfurt und Umgebung, gefolgt. 
Das Buch erzählt von Träumen, von Freund­
schaft und von Liebe. Es geht aber auch 
um die Unberechenbarkeit des Lebens, um 
Zufälle und Entscheidungen. Aufgezeichnet 
sind Geschichten von 16 Schülerinnen und 
Schülern und ihrer Lehrerin. 
 Gespannt lauschten die Gäste im übervol­
len Bürgerhaus und waren des Lobes voll, ob 
dieser Lesung. Einfühlsam und mit Nach­
denklichkeit, aber auch mit Humor wur­
den ein paar Episoden vorgetragen. Natür­
lich machte der Vortrag neugierig, was alle 
Geschichten an verschiedenen Lebens-
umständen verbergen. Bei einem Glas 
Wein, von unserem Winzer Jörn Goziew­
ski, kam man in der Pause, aber auch nach 
der Lesung ins Gespräch. Gern hat Manu 
Wicher die gekauften Exemplare signiert 
und Fragen zum Buch und seinem Werde­
gang beantwortet. Hierfür vielen Dank. 
 Wir bedanken uns nochmals für den 
kurzweiligen Abend und es hat sicher Lust 
auf mehr gemacht. Eines steht fest, im 
nächsten Jahr gibt es eine Buchlesung für 
Kinder, denn wir haben noch mehr Auto­
ren im Ort.

Anita Pietsch

Wir hatten versprochen, in dieser 
Ausgabe über den neuen Kinder-
gartenstandort in der Walterswei-
denstraße zu berichten. Wir haben 
den Kindergarten besucht. Unseren 
Bericht schieben wir allerdings aus 
Platzmangel in die nächste Aus-
gabe. Wir bitten um Verständnis.
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Nissan Juke, Qashqai, X-Trail: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,6–4,9; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 172–111. 
Nissan ARIYA: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 20,4–17,6; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km (nach WLTP).
*Gegenüber der UVP des Herstellers. Alle Angebote gelten bei Kauf bis 31.12.23. Abb. zeigen Sonderausstattungen.

BLACK SALES ANGEBOTE

Jetzt zugreifen und satte Rabatte* sichern
bei Ihrem Nissan Vertragshändler für Erfurt und Weimar

Schlachthofstraße 43
99085 Erfurt 
Tel.: 03 61/26 20 78-0 
(Hauptbetrieb)

www.nissan-erfurt.de

Nordstraße 14
99427 Weimar 
Tel.: 0 36 43/48 19-0

Ihre 
Ansprechpartner
in Mobilität

Erfurt: 
 
Verkaufsberater
Herr Marko Zimmermann (links) 
Herr Patrick Hartung (rechts)

Weimar:

Verkaufsberater
Herr Swen Lober 

Unsere Sportfischer (Angler) feierten ihren 50.

Dass sich der Gisperslebener Sport­
fischerverein vor nunmehr 50 Jahren, am 
18. Oktober 1973, gründete, darüber haben 
wir in unserem zurückliegenden Gispi-
Journal berichtet.
Diesen Geburtstag haben die Anglerin­
nen und Angler am 14. Oktober hier in 
der Garten gaststätte „Nach Feierabend“ 
gebührend gefeiert.
 Für alle, die Angler selbst und deren Gäste 
aus nah und fern, gab es in und zur Erinne­
rung daran, was in den langen 50 Jahren so 
alles war, eine gelungene Foto-Präsentation.

Deren Urheber, Peter Zawischa, nannte 
sie eine Erinnerung an schöne alte Zeiten. 
Gemessen am Beifall und den Reaktionen 
der Angler, hatte er damit wohl den Nagel 
auf den Kopf getroffen, wie man sagt.
 Viele erkannten sich wieder, viele erinner­
ten sich an all das, was gezeigt und erzählt 
wurde. Einer der Gäste war Vizepräsident 
Karl-Heinz Bergner vom Landesangler-
verband Thüringen (LAVT). Er sparte nicht 
mit anerkennenden Worten in Richtung 
der Gisperslebener. Natürlich kam er nicht 
mit leeren Händen zum Geburtstag. Stefan 
Herles, der Vereinsvorsitzende, Veit Glocke, 
sein Stellvertreter und Peter Zawischa erhiel­
ten Ehrenzeichen vom deutschen Angel-
fischerverbandes. Anita Pietsch, Gispersle­
bens Ortsteilbürgermeisterin bedankte sich 
auf dem Fest vor allem dafür, dass die Ang­
ler immer zur Stelle sind, wenn sie im Ort 
gebraucht werden.

Vier Oberangler: Es sind dies: Peter Zawischa. 
Er war 20 Jahre lang von Gründung an der 
Vereinsvorsitzende, Karl-Heinz Bergner vom 
LAVB, Stefan Herles, der Vereinsvorsitzende 
und Veit Glocke, sein Stellvertreter.

Auszeichnung

Im September erhielt ich von der Volks-
solidarität eine Einladung zu einer Aus­
zeichnungsveranstaltung des Landesverban­
des Thüringen e. V. Frau Karola Stange, die 
Vorsitzende des Landesverbandes Thürin­
gen der Volkssolidarität, begrüßte alle Teil­
nehmer und würdigte die Leistungen aller 
Anwesenden. Ehrenamtliche Tätigkeiten 
als „Kitt“ der Gesellschaft, so auch auch die 
Grußbotschaft des per Video zugeschalteten 
Ministerpräsidenten Bodo Ramelow. Aus 
den Reihen der Ortsgruppe Gispersleben 
wurden Monika Häfner (2. von links) und 
ich (links) mit der bronzenen Solidaritätsna­
del geehrt. Es war schon schön, dass unsere 
Arbeit auf diesem Weg so gewürdigt wurde. 
Wir bedanken uns bei den Mitgliedern, die 
uns vorgeschlagen haben.         Doris Katzur
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Aufeinander zugehen und über alles sprechen
Heute kaum noch vorstellbar, 
aber so war das noch vor 60, 50 
und auch noch vor 40 Jahren: 
Wer nicht verheiratet war, bekam 
auch keine Wohnung. Für Gud­
run und Wolfgang Ebert war das 
in der Tat seinerzeit ein wichtiger 
Grund, zueinander „Ja“ zu sagen. 
Sie haben am 21. Dezember 1963 
geheiratet. Gudrun war damals 
18 und Wolfgang 19 Jahre jung.
 Heute, 60 Jahre später, kön­
nen die Eheleute in Familie und 
mit Freunden ihre Diamantene 
Hochzeit feiern. Beide sind sich 
einig. Wir haben das nie bereut.
 Wolfgang Ebert werden noch 
viele Gisperslebener von der 
ortsansässigen Freiwilligen Feuerwehr ken­
nen. Er war gut zehn Jahre lang Wehrleiter 
und gehört heute zur Alters- und Ehrenab­
teilung. Gearbeitet hat er als Schlosser beim 
Thüringer Stahlbau und Gudrun Ebert als 
gelernte Gärtnerin bei der damaligen LPG 
„17. Oktober“. Beide sind hier in Gispers­
leben aufgewachsen und haben sich hier 

auch kennengelernt und ineinander ver­
liebt. Wie gewohnt fragten wir auch dieses 
Paar nach ihrem Rezept für ihre gemein­
same lange Zeit. „Es raucht mal in jeder 
Küche“, so Wolfgang Ebert ganz spontan, 
wichtig sei, dass das nicht lange anhalte. 
Über alles sprechen und aufeinander zuge­
hen, sei wichtig. Apropos raucht… wir 

erfuhren von Wolfgang Ebert, 
dass seinerzeit in den Haushal­
ten von Gispersleben durch 
die Feuerwehr Brandschutz­
kontrollen durchgeführt wur­
den. Dabei habe man sich auf 
die Elektroleitungen und um 
alles, was mit Feuer zu tun 
gehabt habe, konzentriert. 
Viele seien damals dankbar 
gewesen für jeden gut gemein­
ten Hinweis. Es war Hilfe. 
  Das Diamantene Paar hatte 
seine erste gemeinsame Woh­
nung in der Demminer Straße. 
Dort haben sie 30 Jahre lang 
gewohnt. Nun sind sie schon 

über 20 Jahre am Rand von Gispersleben zu 
Hause. Doch, sie fühlen sich nach wie vor als 
Gisperslebener und darum wird auch hier 
gefeiert. Zur Familie gehören ihre Kinder 
Bernd, Sabine und Andrè, die Schwiegerkin­
der, ihre fünf Enkel und vier Urenkel.
Wir gratulieren und wünschen einen schö­
nen diamantenen Tag.
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linksKontakt
Johannesstraße 49 | 99084 Erfurt |Tel.: 0361 21668709 | E-Mail: wahlkreisbuero@karola-stange.de

Besinnliche Weihnachtszeit und eine 

gesundes und friedliches neues Jahr

wünscht Karola Stange.

Viel los bei den Akrobaten
Turbulente Wochen liegen hin­
ter den Gispi-Akrobaten. Sie 
waren zu vielen Auftritten und 
Wettkämpfen über die Landes­
grenzen Thüringens in Sachsen 
und Hessen unterwegs und auch 
in Trainingslagern. Auf höchste 
Wertungen in Thüringen und 
immer Plätzen in den Top-Ten 
bei starker Konkurrenz aus ganz 
Deutschland konnten sie sehr 
stolz sein. 
 Stolz sein konnten sie zudem 
auf ihren tollen Auftritt im aus­
verkauften Kaisersaal hier in Erfurt am 11.11. bei der Proklamation 
des Erfurter Prinzenpaares (Foto) zum Auftakt der Karnevalszeit.  
60 Akrobaten, kleine und große, mit tollen Leistungen auf der 
Bühne brachten die Zuschauer zum Staunen und kräftig Applau­

dieren. Nun stehen 
noch ein Wettkampf 
in Baden Württem­
berg, das Gispers-
lebener Weihnachts­
turnier, das Weih­
nachtsturnen für 
Eltern und Gäste 
sowie das Winter­
turnier beim MTV 
an. 
Wir geben herz­
liche Weihnachs­
grüße und viele 

Dankeschöns an unsere Eltern, unsere Ortsteilbrgermeisterin, den 
Ortsteilrat, den TSV Motor Gispersleben, das Gispi-Journal und 
unsere Sponsoren (wir nennen sie im nächsten Journal). Bleibt alle 
schön gesund und froh.                Eure Gispi-Akrobaten und Trainer

Wundertüte TSV Motor
Eine Bilanz nach 12 Spieltagen in der Landesklasse

Die Sportreporter der 
Thüringer Allgemeinen 
gaben zur Saison 2023/ 
2024 die Prog-nose ab, 
dass der TSV Motor wie­
der eine „Wundertüte“ ist, 
also sowohl zu positiven 
als auch negativen Überra­
schungen fähig. Der bishe­
rige Saisonverlauf bestätigt 
diese Voraussage. Momen­
tan (Stichtag 12.11.) belegt 
das Team von Trainer Tobias Geißler 
den 9. Platz unter 16 Mannschaften. Der 
Tabellenstand ist etwas trügerisch, denn 
Motor befindet sich in einem Fahrstuhl­
bereich. Das Torverhältnis spricht Bände 
über Stärken und Schwächen des Teams. 
Die 30 erzielten Tore weisen Motor als 
bisher offenivstärkstes Team der Staffel 2 
aus, 34 Gegentore sind dagegen der zweit­
schlechteste Wert. Die Hälfte der Tore 
geht auf das Konto von Patric Schenke, 
der damit zur Zeit die Torschützenliste 
anführt. Die anderen Schützen verzeich­
nen lediglich ein oder zwei Torerfolge.
 Thema „Wunder tüte“. Nach umfang­
reicher Vorbereitung verlief der Saison­
auftakt enttäuschend. Auch im weite­
ren Verlauf der Saison wechselten Licht 
und Schatten. Trainer Geißler fand sich 
mit seiner Einschätzung bestätigt, dass es 
etwas Zeit braucht, die Abgänge (Pusch­
ner, Schuchardt, Urbach, Zur Oven-

Krockhaus) zu kompensieren, Zugänge 
zu integrieren und aus den A-Junioren 
gekommene Spieler an das Niveau der 
Landesklasse heranzuführen. Dieser Fin­
dungsprozess macht gute Fortschritte.  
Die positive Tendenz muss fortgesetzt wer­
den, denn durch den Neustart der 2. Mann­

schaft von Rot-Weiß Erfurt und durch 
Absteiger aus der Verbandsliga wären 4 
oder 5 Absteiger möglich. Auch im Landes­
pokal zeigte Motor das vorhandene Poten­
zial. Wir hoffen, dass Motor weitere Wun­
der bewirkt, die Defensivprobleme in den 
Griff bekommt und unnötige Strafen ver­
meidet.                              Roland Schellknecht

Anmerkung Gispi-Journal: wir mussten den 
Beitrag aus Platzgründen leider kürzen. 
Den kompletten Text veröffentlichen wir auf 
www.gispi.de

Drei Stützen des TSV Motor, die oft in die 
Elf des Spieltages gewählt  wurden (von links): 
Abwehrstratege Christoph Holland- Moritz 
(35), Senkrechtstarter Paul  Friedemann (18) 
und Torgarant Patric Schenke (33).
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Electronic  Partner

Elektrohaushaltgeräte • TV • HIFI • SAT • Car-HIFI 
Fachwerkstatt für alle Geräte

Für Gispersleben in Gispersleben

99091 Erfurt-Gispersleben • Sondershäuser Straße 32
Tel.: 0361-7450 540 • www.tettke.de • info@tettke.de

Electronic  Partner

Elektrohaushaltgeräte • TV • HIFI • SAT • Car-HIFI 
Fachwerkstatt für alle Geräte

Für Gispersleben in Gispersleben

99091 Erfurt-Gispersleben • Sondershäuser Straße 32
Tel.: 0361-7450 540 • www.tettke.de • info@tettke.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und alles Gute  
für das neue Jahr. Bei unserer Kundschaft bedanken  

wir uns für ihre Treue.

Amtmann-Kästner-Platz 9 
99091 Erfurt-Gispersleben 
Telefon 0361–791 22 04 

www.kleintierklinik-kroell.de
Terminsprechstunde  

(nach tel. Vereinbarung)
Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr

Offene Sprechstunde 
Mo – Fr 11.00 – 12.00 Uhr 

16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 bis 10.00 Uhr

WIR 
DANKEN 

ALL UNSEREN 
GÄSTEN, FREUNDEN 

& GESCHÄFTSPARTNERN 
FÜR IHRE TREUE, UNTERSTÜTZ-

UNG UND DEN ZUSAMMENHALT. 
WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN SCHÖNES

WEIHNACHTSFEST UND EIN GESUNDES 
NEUES JAHR. 

IHR

Team des Park Café Isa
Hotel & Restaurant
Park Café "ISA"
Sternberger Straße 6
99091 Erfurt

Telefon:   0361 7912691
Mobil:      0179 7523860
E-Mail:    info@hotel-isa.de
Internet:  www.hotel-isa.de

Physiotherapie  
Gispersleben

Heike Jünemann

Wir wünschen all unseren  
Patienten ein frohes Weih nachtsfest 

und alles Gute für das neue Jahr. 
Vielen Dank für ihr Vertrauen.

Unser Geschenketipp:  
Wir haben Gutscheine für  
Therapien und Behandlungen

Ihr Therapeuten team  
der Physio therapie  
Gispers leben

Öffnungszeiten:
Mo – Do: 8.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Freitag: 8.00 Uhr – 14.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Zeulenrodaer Straße 1a 
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361 / 55 47 850

Wir wünschen unseren Patienten 
und deren Haltern frohe Festtage 

und ein gutes neues Jahr

Es ist besser, ein einziges kleines Licht anzuzünden,  
als die Dunkelheit zu verfluchen. Konfuzius
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Schlüssel- und Pokalservice

Detzner
Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do 9–18 Uhr
Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstr. 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln •Türöffnungen

Allen Gisperslebenern und  
unserer Kundschaft wünschen 

wir frohe Feiertage

Wir wünschen  
ein frohes Fest und alles 

Gute für 2024

Kompetenz i
n Sachen

 Karosse
rie, Mechanik 

und Lack

Mühlweg 1
99091 Erfurt 

Tel.:  0361-2628600
Fax: 0361-2628660
kalas-erfurt@gmx.de

Inhaber Nico Volkmer • Betriebsleiter Lutz Albin

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Inhaberin: 
Yupin Eckardt
Erfurt-Gispersleben 
Sondershäuser Str. 33 
Tel.: 0361 22797070

Mein Service:
• Traditionelle Thaimassage in  
fachgerechter Ausführung

• Öl/Aromamassage
• Rücken-, Nacken- & Schultermassage
• Fußmassage

Ich wünsche meinen Kunden 
frohe Feiertage

 

IIhhrr  HHaaaarrssttuuddiioo  „„LLiiffeeSSttyyllee““  bbyy  SSyyllvviiaa  SScchhwwaaddee  

wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  eeiinn  ffrroohheess,,  bbeessiinnnnlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  
nneeuuee  JJaahhrr..  

IIcchh  bbeeddaannkkee  mmiicchh  bbeeii  aalllleenn  KKuunnddeenn  ffüürr  ddaass  mmiirr  eennttggeeggeennggeebbrraacchhttee  VVeerrttrraauueenn  uunndd  
ffrreeuuee  mmiicchh,,  SSiiee  iimm  nneeuueenn  JJaahhrr  wwiieeddeerr  bbeeggrrüüßßeenn  zzuu  ddüürrffeenn..  

 
 

ZZiittttaauueerr  SSttrraaßßee  3377      °°      9999009911  EErrffuurrtt    °°      00336611--  22  6622  8888  3333  

Es muss von Herzen kommen,  
was auf Herzen wirken soll. 

Johann Wolfgang von Goethe

Die Kirmesgesellschaft Gispersle-
ben wünscht allen eine besinnliche  

Weihnachtszeit im Kreise ihrer  
Liebsten. Genießen Sie das Weih-
nachtsfest und rutschen Sie gut  

ins Jahr 2024 hinein.

Bernauer Straße 9 · 99091 Erfurt 

Tel.: 0361/732868
www.friseurteam-hildebrandt.de

Wir wünschen unserer Kundschaft  
frohe Weihnachtstage und  

einen guten Rutsch in das neue Jahr!
Ihr Team Friseur Hildebrandt



Schneeflocken fallen leise,
und ein Engel geht auf die Reise, 

tief verschneiter Winterwald,
und das Christkind kommt  

schon bald.
Kinder haltet euch bereit,

für die schöne Weihnachtszeit!
Öffnet eure Herzen geschwind,

für das himmlische Kind!
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Das war das Jahr 2023
Januar
Das Jahr fing „gut“ an. Mehrere Tage lang 
wurde geböllert. Leider fühlte sich kaum 
jemand verantwortlich dafür, das, was blieb 
zu entfernen. Entsprechend sah Gispers-
leben ein paar Tage lang aus.

 Auf ihrem traditionellen Neujahrsemp­
fang haben Ortsteilbürgermeisterin und 
Ortsteilrat engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Mitgliedern aus Vereinen 
und Einrichtungen Dankeschön für ihre 
Engagement für Gispersleben gesagt.

Wir haben einen neuen Kontaktbereichs­
beamten, der im Gispi-Journal vorgestellt 
wurde: Silvio Liebau. Und so erreichen Sie 
ihn, wenn mal was ist: 0361 7840 119 oder 
0174 3401013

Februar

 Wir haben neue Bewohner am Geraufer. 
Biber haben sich dort häuslich niedergelas­
sen. Die einen sorgen sich um arg angenagte 
Bäume. Die anderen sagen, das sei kein 
Grund zur Sorge und haben bereits nachge­
pflanzt. In einem sind sich alle einig: Sie lie­
gen auf der Lauer mit ihren Kameras.

Die jüngsten Fußballer des TSV Motor Gis­
persleben sind (Stand Frühjahr 2023) 19 
Bambinis. Training ist freitags in der Zeit 
von 16 bis 17.30 Uhr.

März
Im November 2022 sollte die Baustelle zur 
neuen Bushaltestelle am Kopernikusplatz 
abgeschlossen sein. Sie zog sich bis jetzt und 
noch ein Stück in den April rein. Aus ange­
kündigten drei Monaten Bauzeit wurden 
acht lange Monate.

  Unsere Heimatstube hat ihr Domizil 
jetzt in der Berufsschule „Am Flüsschen“ 
und wurde feierlich eröffnet. Anerkennung 
für das, was wir da jetzt haben, gebührt den 
engagierten Gisperslebenern Kristina und 
Harald Baum und Renate Ihle. In Gabi 
Friedemann wurde eine Gisperslebenerin 
gefunden, die fortan dafür sorgt, dass die 
Heimatstube besucht und besichtigt wer­
den kann.

April
Großer Beliebtheit erfreut 
sich unser gemeinsames 
Ostereiersuchen, das traditi­
onell am Samstag vor Ostern 
am Bürgerhaus stattfindet. 

Neu ist, dass es in ein Frühlingsfest für alle 
Gisperslebener übergeht, was allen sehr gut 
zu gefallen scheint.

Ein großer Erfolg war das diesjährige Mai­
feuer. Alles, was Beine hat, wie man sagt, 
hatte sich aufgemacht, um auf dem neuen 
Festplatz dabei zu sein. Mit einem Feuer, das 
weithin sichtbar war, wurde der Mai begrüßt, 
der sich wettermäßig, wie auch die folgenden 
Monate von seiner besten Seite zeigte.

Mai
Wahrscheinlich etwas Einmaliges gelang 
den Spielern der 3. Mannschaft des TSV 
Motor (Team der 1. Kreisklasse). Sie boten 
dem Gegner, dem FC Union Erfurt vor 
700 Zuschauern energisch Paroli. Trotz der 
2:3-Niederlage war es für die Gisperslebe­
ner Spieler das Spiel ihres Lebens.

Juni

  Vier Radler vom Bike-Five-Team fuh­
ren non stopp von Gispersleben nach War­
nemünde. Der Erlös der beeindrucken­
den Fahrt kam der elfjährigen Leonie und 
ihrer Familie zu Gute (siehe Gispi-Journal  
3. Ausgabe).

Der TSV Motor Gispersleben hat am letz­
ten Juni-Wochenende ein Sommerfest 
aus Anlass seines 115-jährigen Bestehens 
gefeiert.

  Der Verein hat jetzt eine Frauen-Fuß­
ball-Mannschaft. Am 16. Juni haben sich 
die Ladys zum ersten Mal in einem Freund­
schaftsspiel gezeigt. Training ist Montag 
und Freitag 18 bis 19.30 Uhr. 

Juli
Die Gispi-Akrobaten feierten ihr Sommer­
fest. Vor allem ist das ein Dankeschön an 
alle, die die Sportler das ganze Jahr über 
unterstützen.
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hier in Gispersleben
August

 Zum 40. Mal wurde in Gispersleben Kir­
mes gefeiert.

  Am 19. August war Einschulung für 
die ABC-Schützen. Nun doch noch mal 
im Ausweichobjekt in der Magdeburger 
Allee. Nun hoffen (alle) auf die Einschu­
lung 2024 im neu restaurierten Schul-
gebäude hier bei uns.

September

  Gispersleben hatte sein 2. Weinfest. Es 
war beeindruckend gut besucht und der 

Grundtenor: das behalten wir bei und 
freuen uns auf das 3. Weinfest 2024.

Oktober:
Ganz still und leise sind die kleinen Bussi-
Bären in ihren neuen Kindergarten in der 
Waltersweidenstraße eingezogen. Mit ihrem 
Umzug wurden sie von den Bussi-Bären zu 
den Gisperslebener Entdeckern.

Grund zum Feiern 
hatten die Sport­
f ischer Gispersle­
ben. Den Verein 
gibt es jetzt 50 Jahre. 
Das Gispi-Journal 
berichtete in sei­
ner 5. Ausgabe über 
die Angler und ihre 
Aktivitäten für Gis­
persleben. 
Das jüngste Vereins-
mitglied ist Hanna. Sie angelte an ihrem 
8. Geburtstag, dem 8. April, eine große Schleie.

November

  Mit einem Tanzabend und kurzweili­
gen Programmdarbietungen starteten die 
Gispi-Füchse in die närrische 5. Jahreszeit.

Dezember
Der Weihnachtsbaum 
für den Amtmann-
Kästner-Platz kommt 
in diesem Jahr aus 
Dachwig. Die Kamera­
den der Freiwillen Feu­
erwehr haben ihn mit 
Hilfe der Technik von Eterna Bau Mittel­
hausen aufgestellt.

Am 17. Dezember trifft sich Gispersleben 
dort traditionell zum Weihnachtsfeuer.

Gispi-Journal sagt 
Dankeschön

Wie es so üblich ist am Jahresende, 
resümiert man und sagt Dankeschön.
Wir, die Macher vom Gispi-Jour­
nal sagen das allerdings öfter im Jahr. 
Immer dann, wenn jemand Gutes für 
die Sache tut.
 Dennoch ist es uns ein Bedürfnis, 
das auch wie gehabt in der letzten Aus­
gabe des Jahres zu tun.
Wir bedanken uns besonders aufrich­
tig bei allen treuen und auch gelegentli­
chen Anzeigenkunden. Wie das inzwi­
schen gut bekannt sein dürfte, könnten 
wir ohne die Schaltungen der Inserate 
das Gispi-Journal nicht finanzieren. 
Wir bedanken uns bei all den Gispers­
lebenern, die im zurückliegenden Jahr 
etwas zu feiern hatten und ihre ganz 
privaten und Familien-Inserate hier 
im Journal veröffentlicht haben. Auch 
das trägt zur Finanzierung bei, aber 
gerade diese Inserate machen das Jour­
nal lebendig.
 Wir schließen hier die traurigen 
Tauer anzeigen ein.
 Wir bedanken uns bei allen, die etwas 
für die Veröffentlichung im Gispi-
Journal schreiben und fotografieren. 
Genannt sei vor allem unser Fußball-
Berichterstatter Roland Schellknecht 
und Matthias Schmidt von der Feuer­
wehr. Und genannt sei an dieser Stelle 
unsere Ortsteilbürgermeisterin Anita 
Pietsch, die uns ganz aktiv mit inter­
essanten Infos aus dem Ortsgeschehen 
versorgt.
 Wir bedanken uns auch bei denen, 
die anrufen und uns auf Beachtenswer­
tes aufmerksam machen.
 Wir bedanken uns bei den Eheleu­
ten Vattrodt. Martina und Wolfgang 
lesen sehr aufmerksam jeden Beitrag 
vor seiner Veröffentlichung mit dem 
Ziel, jeden Fehler zu finden. Danke­
schön für Eure Mühe und Zeit.
 Wir bedanken uns bei allen Austrä­
gerinnen und Austrägern. Einige von 
ihnen sind schon von Anfang an dabei. 
Und von Anfang an, das sind wirklich 
einige seit 25 Jahren. Das Gispi-Journal 
wird nämlich 2025 25 Jahre. Seine erste 
Ausgabe erschien im November 2000. 
Das war das Jahr, in dem Gispersleben 
seine 850-Jahr-Feier hatte.
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Dankeschön
Wir bedanken uns bei unserem Austräger Willi Wagner.

Die Volkssolidarität  
gratuliert ihren  

Mitgliedern zum Geburtstag
Klaus Herrmann am 22.12. zum 89.
Hertha Roth am 25.12. zum 94.
Edelgard Petter am 16.01. zum 84.
Waltraud Diederich am 04.02 zum 91.
Monika Häfner am 06.02. zum 75.
Kathrin Weihert am 08.02. zum 54.
Margot Hildebrand am 19.02. zum 87.
Siegfried Elger am 19.02. zum 78.

Sie haben Diamantene, Eiserne Hoch­
zeit oder ein noch höheres Ehejubiläum.
Wenn wir darüber etwas schreiben dür­
fen, melden Sie sich bitte beim Gispi-
Journal unter 0361 2624222

Herzlichen Glückwunsch zum 

80. Geburtstag
Wir gratulieren Frau  
Bärbel Hermann 

zu ihrem besonderen Geburtstag  
und wünschen alles Gute.

Gleichzeitig bedanken wir uns  
für die angenehme und  

freundliche Nachbarschaft.

Ihre Nachbarn aus der 33

„Unser Willi“, wie wir ihn gern und immer 
genannt haben, hört nun auf mit dem 
zuverlässigen Verteilen des Gispi-Journals. 
Er war dabei, als im Jahr 2000 für die damals 
1000 Exemplare Austräger gesucht wur­
den. Anfangs zog er mit 350 Gispi-Journa­
len und jetzt mit immer noch 150 Journal-
Ausgaben bei jedem Wetter los. Unser Willi 
ist jetzt 85 Jahre jung und er selbst musste 
entscheiden: Schluss. Mit seinem Nach­
folger hat er inzwischen die Runde durch 
sein „Gebiet“ gemacht. Einfach so aufhö­
ren, ohne sich darum zu kümmern, wie es 
weitergeht, wäre nicht seine Art. Wir sagen 
von ganzem Herzen Dankeschön und wün­
schen Herrn Wagner alles Gute.

Ein ganz besonders freundlicher Gruß 
gilt allen Austrägerinnen und Aus­
trägern des Gispi-Journals. Egal bei 
welchem Wetter tragen Sie zuverläs­

sig unsere Ortsteilzeitung in die Brief­
kästen der Haushalte und Firmen von 

Gispersleben.

Dankeschön dafür.

Wir wünschen Ihnen und Ihren  
Familien eine schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachten und alles Gute  

für das neue Jahr.

Ihr Team vom Gispi-Journal

Glückwünsche der 
Ortsteilbürgermeisterin 
und des Ortsteilrates 

Der Ortsteilrat von Gis­
persleben gratuliert allen 
Seniorinnen und Seni­
oren, die im Novem­
ber und Dezember 2023 
einen runden Geburtstag 
feierten und feiern oder 
ein Ehejubiläum began­

gen haben bzw. begehen auf das Herz­
lichste und wünscht viel Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Nein, vor einem Geburtstag gratuliert man nicht. 
Darum bitten wir Helga Hintz, das hier noch nicht zu lesen 

Liebe Frau Hintz, liebe Helga, 
am 27. Januar feiern Sie Ihren 80. Geburtstag 

Nein, das Alter einer Frau verrät man nicht. 
Doch, wer so fit ist und so jung geblieben ist, bei dem darf man es. 

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Ehrentag.

Die Glückwünsche sind verbunden mit einem ganz dicken Dankeschön  
von mehreren Akrobaten-Generationen und deren Familien. Der Erfolg der  
Gispi-Akrobaten ist nicht zuletzt und vor allem Ihrem Engagement zu danken.

Wir wünschen Ihnen, liebe Frau Hintz, einen schönen Geburtstag  
und für Ihr neues Lebensjahr vor allem Gesundheit und weiter so viel Freude  
an allem, was Sie tun.

Es gratulieren: Anita Pietsch, der Ortsteilrat und das Gispi-Journal

Unser diesjähriger Weihnachtsbaum auf 
dem Amtmann-Kästner-Platz stammt von 
einer Familie aus Dachwig, die ihre Wur-
zeln in Gispersleben hat. Dankeschön dafür 
und Dankeschön auch wieder an die Firma 
ETERNA Bau aus Mittelhausen für den 
Transport und das Aufstellen des Baumes.
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Erstes einheimisches Unternehmen in Erfurt - Angelika Becher e.K.

Wir helfen Ihnen im Trauerfall  
bei Tag und bei Nacht 

Im Trauerfall für Sie da - Tag und Nacht 
0361 2 666 777 

Kompetente und einfühlsame Beratung 
Erledigung aller Formalitäten 

Individuelle Ausgestaltung von Trauerfeiern
Persönliche und kostenlose Vorsorgeberatung 

Hausbesuche jederzeit möglich

Nordhäuser Straße 120 - Ecke Mittelstraße 

www.erfurter-bestattungshaus.de

Das kleine Kaffee-Kränzchen 
verabschiedet sich traurig von 

Inge Pennewitz
In stillem Gedenken 

Rosi und Renate

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von

Ingeborg Pennewitz 
geb. Pfeifer

*22. 06. 1925 † 12. 11. 2023

In tiefer Trauer

Volker und Elke Pennewitz 
im Namen aller Angehörigen

Kleinanzeigen

Gisperslebener Familie sucht in Gispi, 
bevorzugt im Oberdorf, eine dauerhafte 
flex. Unterstellmöglichkeit für einen VW-
Bus (Garage, Scheune, Car-Port o.ä.). Tele­
fon 0361/67960400 od. 0176/41153428

Handtücher bitte abholen
Das Team der  Physiotherapie bittet seine 
Patienten, ihre Handtücher abzuholen.
Der Einfachheit halber können diese wäh­
rend der Behandlungen gern dortgelassen 
werden. Leider werden sie dann auch allzu 
gern nach  Abschluss der Verordnungen 
vergessen. ;-) Also: Bitte abholen.Gott nimmt uns die Last des Trauerns nicht ab, 

aber er gibt uns die Kraft zum Tragen.

In den schweren Tagen des Abschiedes von 
meiner lieben Frau, unserer lieben Mutter 
und Oma

Margareta Moosmann
geb. Hanusch

wurde uns viel Liebe und Anteilnahme entgegengebracht. 
Herzlichen Dank für die Blumen- und Geldzuwendungen 
sowie für den großen Trost in Wort und Schrift.

Für alles ein herzliches Danke.

Im Namen aller Angehörigen 
Paul-Peter Moosmann
Gispersleben im November 2023
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Gispersleben bäckt

Rezepte aus Gispersleben

3. überarbeitete und limitierte Ausgabe

Kuchen · Torten · Plätzchen

Unser Backbuch mit 

unseren Rezepten

1

Erfahrung | Qualität | Zufriedene Kun
de

nn

4,72 

JUBILÄUMSRABATT

Google Bewertung

WIR FEIERN • SIE SPAREN

30 JAHRE ATG

Geranienweg 34  �  99087 Erfurt
www.bestattung-hohenwinden.de
24 h � 0361 /6 58 67 86

Geranienweg 34  �  99087 Erfurt
www.bestattung-hohenwinden.de
24 h � 0361 /6 58 67 86

Geranienweg 34 | 99087 Erfurt
Regierungsstraße 34 | 99084 Erfurt

 www.bestattung-hohenwinden.de
24 h  0361/ 6 58 67 86

• Erd-, Feuer-, Natur-, Anonym- & Seebestattung
• bundesweit auf allen Friedhöfen
• kostenlose Vorsorgeberatung bereits zu Lebzeiten
• persönliche, kompetente Trauerbegleitung
• liebevolle & familiäre Fachberatung

Geranienweg 34  �  99087 Erfurt
www.bestattung-hohenwinden.de
24 h � 0361 /6 58 67 86

Gispersleben bäckt/Geschenketipp
Wie sagt man: was des 
einen sein Uhl, ist dem 
anderen sein Nachti­
gall. Oder sagen wir 
mal so: Während die 
einen schon wieder 
nach einer Fortsetzung 
rufen, haben wir hier 
noch einige Büchlein 

von „Gispersleben bäckt“ liegen. Oder das 
passt auch: Während Sie überlegen, was Sie 
Freunden, Töchtern und Söhnen oder auch 

netten Kolleginnen zum Fest schenken kön­
nen, haben wir hier die Idee für Sie:  Gispers-
leben bäckt ist doch originell. Legen Sie 
einen Plätzchenausstecher oder ein Päck­
chen Kaffee dazu, und Sie haben das (!) 
ganz persönliche Geschenk. 
 In Gispersleben bäckt“ f inden Sie 
erprobte Rezepte für Kuchen, Plätzchen 
und Torten. Sie erhalten es bei „Schöne 
Blumen“ in der Bernauer Straße, in der 
Bäckerei Nobis und bei Friseur Gräf in der 
Sondershäuser Straße.

Hallo Gispi, hier Ihre Floristin von 
Schöne Blumen Gispersleben…
Ich wünsche allen meinen Kunden eine 
schöne Adventszeit,  frohe Weihnachten 
und einen guten Start in das neue Jahr.
Gleichzeitig bedanke ich mich bei Ihnen 
allen ganz herzlich für Ihre Treue. Ich danke 
Ihnen auch dafür, dass Sie meiner Bitte nach 

Gispersleben – hier ist was los 7

Die gelernte Floristin Sabine Vollbracht hat 
sich mit ihrem Geschäft in der Bernauer 
Straße 15 einen ganz persönlichen Traum 
erfüllt. So hatte sie sich das vorgestellt: unter 
einem Dach wohnen, leben und arbeiten; 
und so hat sie das für sich am 1. März 1997 
auch realisiert.
 Dass seither schon 25  Jahre ins Land 
gegangen sind, empfindet sie als ungaub-
lich. An dieser Stelle sei erwähnt, eine nied-
liche Nici-Plüschfigur im Thekenbereich, 
oft heiß begehrt von den Kunden, ist Frau 
Vollbrachts persönliche Glücks-Elfe. Einst 
von ihren Freunden zum 10-jährigen Jubi-
läum bekommen, hängt diese nun schon 15 
Jahre im Geschäft. 
Rückblickend resümiert sie: es war eine 
richtig schöne Zeit. 
 An so vielen Ereignissen ihrer Kunden 
konnte sie teilhaben und diese vor allem 
mit ihren floralen Ideen unterstützen. Ob 
Hochzeiten, Taufen, Geburtstage, Fir-

menaufträge und Vereine, wie zum Bei-
spiel die alljährlichen Jugendweihen oder 
auch traurige Ereignisse, Frau Vollbracht 
war oft und gerne mit ihren blühenden 
Arrangements dabei. Sie konnte beraten 
und empfehlen, weil ihre Vorschläge sehr 
oft gefragt sind.
Auch das Zusatzgeschäft Lotto, das seit 
2009 von ihren Kunden gut angenommen 
wird, ist eine Bereicherung und oft auch 
eine spaßige Abwechslung beim Verkauf.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
ihre Mitarbeiterin Frau Yvonne Mähler, 
die mit ihrer Freundlichkeit und liebevol-
len kompetenten Art die Herzen der Kun-
den erobert hat. Bei vielem, sei es bei obig 
genannten Ereignissen, beim Verkauf oder 
auch bei der Gestaltung der Facebook-Seite 
ist sie eine sehr große Hilfe.Vielen Dank!
Den 1. März 2022 möchte sie nun mit ihren 
Kunden und Freunden als Dankeschön für 
deren Treue ein wenig feiern. 

So ganz genau wusste sie 
bei unserem Gespräch 
noch nicht, wie sie den 
Tag gestalten würde. 
Doch mit ihren Kun-
den ganz in Ruhe ins 
Gespräch kommen, wäre 
schon schön. Vielleicht bei einer Tasse Kaf-
fee und einem Stück Kuchen, bei einem Glas 
Sekt und natürlich mit etwas Zeit, ist ihre 
Vorstellung. Kleine Überraschungen sind 
wohl auch vorgesehen. Voraussetzung für all 
dies ist, dass die momentanen behördlichen 
Coronauflagen erfüllt sind.
Zugleich möchte sie ab diesem Tag eine 
Meinungsbox im Geschäft aufstellen, in der 
die Kunden ihre Kritik oder auch Positives 
mitteilen können.
Fühlen Sie sich eingeladen und schauen Sie 
mal rein am 1. März zum 25. Geburtstag bei 
„Schöne Blumen Gispersleben“.

25 Jahre

So lange gibt es ›Schöne Blumen‹ hier in bei uns

– Anzeige –

rechtzeitiger Bestel­
lung Ihrer Grab- 
und Advents-Deko 
gefolgt sind. Bleiben 
Sie bitte dabei und 

geben Sie auch in Zukunft mindestens vier­
Tage im Voraus Ihre Blumen-Bestellungen 
auf. Nur so kann ich Ihnen garantiert ganz 
frische Ware liefern.
 Ich wünsche Ihnen alles Gute. Ihre Flo­
ristin Sabine Vollbracht von Schöne Blu­
men Gispersleben
Ihre Floristin und Lottofee Sabine Vollbracht 


